
Am 14. und 15. Mai: #personalratswahlen2024hessen

Liste Beamtenkandidaten: 
1. Joachim Blaufuß glb

Adolf-Reichwein-Schule Marburg

2. Dr. Christian Roos hphv
Carl-Strehl-Schule Marburg

3. Christof Baum vdl
OPS Weidenhausen

4. Dr. Theo Keup hphv
Alfred-Wegener-Schule Kirchhain

5. Olaf Menn glb
Berufliche Schulen Biedenkopf

6. Dr. Christof Peter hphv
Martin-Luther-Schule Marburg/
Studienseminar für Gymnasien

7. Stefan Völker hphv
Sti� sschule St. Johann Amöneburg

8. Ste� en Maier hphv
Gymnasium Philippinum Marburg

Liste Beamtenkandidatinnen 
1. Dr. Marion Clausen hphv

Gymnasium Philippinum Marburg

2. Lisa Völkel vdl
Europaschule Gladenbach/MPS Wohratal

3. Kathrin Goronzy hphv
Martin-Luther-Schule Marburg

4. Manuela Menn glb
Berufliche Schulen Biedenkopf

5. Dr. Susanne Schön hphv
Adolf-Reichwein-Schule Marburg

6. Corinna Bördner hphv
Gymnasium Philippinum Marburg/
Studienseminar für Gymnasien

7. Kim Deurer hphv
Martin-Luther-Schule Marburg

8. Christina Kappen hphv
Gymnasium Philippinum Marburg

Liste Arbeitnehmerkandidaten: 
1. Christian Gruß glb

Adolf-Reichwein-Schule Marburg

Liste Arbeitnehmerkandidatinnen 
1. Christina Eidam-Blume vdl

Europaschule Gladenbach 



Der dlh fordert: Rahmenbedingungen verbessern – Arbeitsbelastung 
spürbar reduzieren – Lehrkrä� egesundheit ernst nehmen

Wirkungsvolle Strategien
gegen den Lehrkrä� emangel entwickeln!
• Kerngeschä�  Unterricht: Konzentration auf unseren Bildungs- 

und Erziehungsau� rag

• Entbürokratisierung: administrative und unterrichtsfremde 
Aufgaben abbauen

• Pflichtstunden reduzieren, angemessene Entlastung für
Sonderaufgaben (Klassenleitung, Abschlussprüfungen usw.)

• mehr Personal für kleinere Klassen/Kurse und systemische 
Unterstützung im Umgang mit Heterogenität (multiprofes-
sionelle Fachkrä� e) und bei den Aufgaben der Integration 

• Schutz vor Gewalt: Unterstützung und Rechtsbeistand
durch den Dienstherrn (Fürsorgepflicht)

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf gewährleisten
(Möglichkeit zu Teilzeit garantieren) 

Professionelles Schulmanagement, 
auch in der Digitalisierung
Für eine gute Pädagogik mit den richtigen digitalen Mitteln:

• Entlastung durch zentrale Vorgaben und Umsetzungs-
strategien bei der Digitalisierung (KI, Datenschutz usw.) 
durch Ministerium/Schulämter/Schulträger 

• verlässliche Bereitstellung und Wartung von dienstlichen
Endgeräten sowie didaktisch sinnvoller und benutzer-
freundlicher So� ware (IT-Beau� ragte an jeder Schule)

• passgenaue Fortbildungsangebote (auch während der
Dienstzeit)

Leistungs- und qualifi kationsgerechte
Besoldungsentwicklung für alle! 
Mit dem dbb Hessen haben wir in der letzten Wahlperiode 
wichtige juristische Erfolge erzielt. Nun gilt es, die konsequente 

Umsetzung der Gerichtsurteile einzufordern: 

• leistungsangemessene Bezahlung und ausbildungsadäquate 
Aufstiegsmöglichkeiten für alle (inkl. der Fachlehrkrä� e an 
Beruflichen Schulen)

• Anpassung der Tarifabschlüsse an die allgemeine Einkom-
mensentwicklung, inhalts- und zeitgleiche Übertragung auf 
die Beamtinnen/Beamten

Di� erenziertes Schulsystem stärken – 
Individuelle Wege zu individuellen Zielen
Gute Bildungschancen für alle vertragen kein Übermaß an 
Heterogenität! Wir fordern:

• Erhalt des mehrgliedrigen, di� erenzierten und 
begabungsgerechten Schulsystems inkl. Förderschulen
für die bestmögliche individuelle Förderung

• Rückbesinnung auf den Leistungsgedanken
statt Noteninflation

• am Kindeswohl orientierte Inklusion, die Kinder und 
Lehrkrä� e nicht überfordert

• Bekenntnis zur Gleichwertigkeit akademischer und
beruflicher Bildung sowie Aufwertung von nicht-
akademischen Berufen und des HR-Bildungsgangs 

Wir vertreten Ihre Interessen und Rechte!
Der dlh nutzt als Dachverband die Kompetenzen der Spezialge-
werkscha� en glb (Berufliche Schulen), hphv (Gymnasien) und 
vdl (Grund-, Förder-, Haupt-, Real- und Gesamtschulen). Jeder 
Gliedverband des dlh ist Mitglied im Deutschen Beamtenbund 
Hessen (dbb). 

GPRS- und HPRS-Wahlen am 14./15. Mai – dlh wählen!


